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Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte werden nach Vorschrift gefertigt.
Chemikalien, Arzneien, Parsümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle in' Apothekerfach

Alleiniger
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Lager--, Wort-- und Flaschen-Bie- r !

Office und. Depot:
(&2to&4bfisumNo. 220 u. 222 Süd Dclaloarc Straße. ?
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'WWSSV,
Ater Lieber & So.,

EIADISQN AVENUE, Indianapolis, Ind..
ütmt von Laer- - und des rühmlichst bekannten Tasel-Bier- S.

rvgsl ö5k!t8vtt, Leichen-Bestatte- r,

V? NORD DELAWARE TRASfiE.
XH' Clr .erkaufen Särge billiger, oll irgend eine andere Firma Ire Stadt.
tn tZix erhalten Leichen in gntem Zustande, ohne Vi n gebranchen.

Dle feinsten Waare .l,dle in unserer Branche gemacht werden.

F. W. Flanner, o.

John Hommotvn, N.JllinoiSstr.
Leichenbestatter.

Telephon. Kutschen für alle'ZwtSe.

SyAMnWWiimntyU.
Vorbereitet für

Die Einrichtung meiner neuen Mü h le

Auch der zweite Prozeß deS Mörders
Jeter ist wie der erste resultatlos verlau
fen, die Geschworenen vermochten sich

nicht zu einigen.
Sie waren 24 Stunden in Berathung

und gestern Nachmittag um 4) Uhr lie-

ßen sie den Richter benachrichtigen, daß
sie sich nicht einigen können und entlassen
zu werden wünschen. Richter Norton
kam diesem Gesuche nach. ,

Wie verlautet, waren
.

acht der Geschao
V w

renen lur rei prewuna uno vier tut
Verurtheilung und zwar sollen die folgen
denHerren sürFreisprechung gewesen sein :

Arthur L. Wright. Oliver Keely, Peter
HofZman, H.' CalliS, John Ferguson,
George W. Stout, William B. Henshaw
und John Sterritt, während Obmann
George Johnson. John Gurlick, Stephen
D. Crane und Edward Carter für Ver

urtheilung gewesen sein sollen.
AlZ das Resultat der Berathung des

Geschworenen CollegiumS verkündigt
war, drückte der Vater des Angeklagten
jedem Einzelnen die Hand und dankte
für die weise (?) Erwägung deS Falles.
Zu feinem Sohne, dem Mörder Burns',
aber sagte er: Verliere den Muth nicht
mein Sohn, ich werde Dir beistehen, so

lange ich noch einen Dollar habe. Und
daß dieser Beistand dem Angeklagten
zum '

Segen gereichen wird, unterliegt
für uns gar keinem Zweifel, denn Geld,
viel Geld, hilft in diesem Lande über al.
leS Ungemach hinweg.

Jeter hatte nicht weniger als fünf
Advokaten für feine Vertheidigung und
das kann sich gewiß nur Jemand erlau
ben, der über die nöthigen Moneten ver

fügen kann. ES sollte uns auch gar
nicht wundern, wenn die Anklage gegen
Jeter niedergeschlagen würde, ehe eS zu
einem dritten Prozesse kommt.

Jndiana - vängerfest.

Die Betheiligung an der aus gestern

angesagten Versammlung derCentral be

hörde für das Jndiana Sängerfest war
zu schwach, weshalb man sich ohne irgend
welche Geschäfte zu erledigen, bis nächsten

Sonntag vertagte.
Die Aussichten für das Sängerfest

sind vielversprechend.
Man kann fast mit Bestimmtheit an

nehmen, daß em Chor von etwa 350
Herren und nahezu 100 Damen bei dem
Feste mitwirkt, denn nachbenannte Ver
eine werden mit folgenden aktiven Mit
gliedern an dem Feste theilnehmen.

Vereine Herren Dmen
Liederkrauz, Evantdille 30 20

Männerchor, Columbns 11

Beethoden Liederkr'z Richmond 19

Männerchor.NevAIbanh.... 25 25

Concordi2, Lasahette 22 .

Männerchor, Terre Haute 23 21

Sängerbund, Fort Wahne.. . . 22
,

Peru Männerchor, MUßerno

Sängerbund, Lawreuceburg
Liedertafel, Aurora Sänger- -

bund haben ihre Mitglieder .
zahl noch nicht angegeben;
man rechvet für diese eine

Gesammtstärke von 70

Gesammtzahl der auswärtigen
Sänger 222 6

Hierzu kommen noch die Sän
ger deß hiesigen BnndeZder
eins Liederkranz mit 62

und der anderen hiesigen Ee

sangdereine mit ungefähr.... 3t so

.Monatlicher yostbericht.

Aus dem hiesigen Postberichte sür den
Monat Mai entnehmen wir Folgendes.
ES wurden

Abgeliefert:
Briefe do autkärt 831,215
Postkarten von autvärtk S2,os,
Hier aufgegebene Briefe 422
Hier aufgegebeuePsftkarten 40,226

Zeitungen und Pamphlete 125,466
Registrirte Briefe 4,793

Ein gesammelt :
Briefe 216,686
Postkarten 78,590
Zeitungen und Pamphlete 22,256

Musik in der Luft.

Herr John Oöborne. Musik.Bazar,
Toronto, Canada, fagt, oafe feine Frau
durch den mächtigen Schmerztilger, St.
JakooS Oel, vom RheumaNSmuS geheut
wurde; er hade es gegen vlelerlei Leiden
als ein unschätzbares Heilmittel befunden,
und empfehlt allen feinen Freunden des
sen Gebrauch.

tr Der PfSlzer G. U.. Verein er

wählte in seiner gestern stattgesundenen
Versammlung folgende Beamte :

Präsident Jac. Kiefer.
Vice.Prästdent CaS. Günther.
FinanzStkretär Conrad Regula.
Schadmeister Frank Elfi.
Prot. Sekretär John Knur.
Fahnenträger Peter Krebs.
TrusteeS-A- ug. M. Kühn, N. Kahn

John Herder.

Heute hat Herr Peter Fritz fein
neues schön eingerichtetes Lokal in feinem
eigenen Hause No. 76 Süd Delaware
Straße bezogen.

Feine Arbeit.

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

440 Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind., 4. Jum 1883.

Loyales.
'ssr Unsere Offfce befindet
4 letzt im deutsch-englische- n

Schulgebäude, No. 220 Oft
Maryland Straße.

Civilftandöregifter.
Geburten.

lDt angeführt Namen find lit bei Batet! fib

der Mutter.)
Du Stntc und atbiirt fitlfcr i4t ff U llnktlich in
baate bei Qe&urtScertiftcate beim SesundheUira

ehe find, wodurch e vorkommt, da die üviUtSeuung
ft shr,ersvätet kommt, bitten wir, an von vor

kSNmenoen Fällen ,u unrerrlchien.

John Hoffmann. Mädchen. 3. Juni.
Frid Berner, Knabe, 2. Juni.
Adam Medner, Knabe, 3. Jurn.
Charles Hammann, Mädchen, 2 Juni.
David Riley. Knabe, 26. Mai.

Heirath en.
Charles Harri? mit Nellie Hammond.

Todesfälle.
Louisa Harmening, 16 Jahre, 2. Juni.
Flora AmoS,2 Jahre, 4. Juni.

MyerS, 2 Monate, 1. Juni.

Z-- Heute Abend StadtrathSsidung- Trinkt Lieber'S Pilsener.
Z3r S)it Grand Jury ist seit heute

Morgen in Sitzung.
Herr Peter Fritz hat heute seinen

neuen Saloon No. 76 Süd Delaware
Straße bezogen.

CassiuZ Black ist schon vitder so

weit hergestellt, daß er auszugehen ver

mag.
tZT Die County'ComrnMre und der

AusgleichungSrath sind seit heute Mor
gen in Sitzung.

Buchn Paiöa.
Rasche, schnelle Kur in Nieren und

Blasenkrankheiten. $1. In Apotheken.

g&-- Frau Mattler ist bei Squire
Thompson wegen "provoke" und Was
sentragenS angeklagt.

Masern, 229 Chesapeake Straße,
173 West MorriS Straße und 61 Allen

Straße.
Wer eine gute 5 Cent Havanna

Cigarre rauchen will, Probire "Sensefer's
Best."

- Lieber'S Pilsener, seilet
frisch. .

s& Louis Lynn wurde gestern Abend
aus Ersuchen der Behörden vonRichmond,
hier verhastet. Er ist deS DiebstahlS an
geklagt, und ist auch der Schuld gestän
big, doch behauptet er eine Partie Unter
kleider von seinem Arbeitgeber nur deS

halb genommen zu haben, weil dieser sich

weigerte, ihm 56 die ihm noch zu Gute
kommen, zu bezahlen.

Frau Fanny Mayweathn klagte
heute auf Scheidung von ihrem Gatten
Plumer Mayweather mit dem sie schon

seit 1864 verheirathet ist. Die Leute le.
ben jedoch schon seit 1875 nicht mehr zu
sammen denn damals war es, als Herr
Matzweather sich nach andern Regionen
begab. Die Frau sagt, daß sie seitdem
für ihren und ihrer vier Kinder Unterhalt
sorgen mußte. Nun beansprucht sie

außer einem Scheidungsdekret auch $250
Alimente.- Vollständige Zusriedenheit. - Ich
finde mich veranlaßt zu erklären, schreibt
Herr ChaS. EhrenfelS, Smith Landing,
O., daß ich Dr. August König'S Ham
burger Brustthee mit vollständiger
Zusriedenheit gegen Heiserkeit und Brust
luden gebraucht habe. Alle Leute in
meiner Nachbarschaft sind sehr zufrieden
mit den HamburgerFamilienMedlzinen.

tZS Hop Sing, ein Chinese der eine

Waschanstalt, an Nord Illinois Straße
führt, mußte in diesem Lande schon recht

trübe Erfahrungen machen. Sein . sauer
verdiente? Geld wurde ihm nämlich schon

mehrere Male gestohlen und auch gestern,
während er wie alle gute Chinesen dem

Gottesdienste beiwohnte, wurde sein

(Zeldkasten mit Z22 Inhalt gestohlen.
Der Unglücklliche l In China hätte er
mit diesem Gelde lange Zeit wie ein Fürst
leben können.

0-- Der BäckerUnterstützu'ngSverein
veranstaltete gestern ein sehr schönes Pic
nie ,n KnarzerS Grove. . Was Fest war
vom schönsten Wetter begünstigt, und es

war ein Genuß in so heiterer fröhlicher
Gesellschaft wie die war, welche sich zum
Picnic eingefunden hatte, einen Tag im

Freien zu verleben. Alle Sorbereitun
gen waren fo, daß sich die Gäste Vorzug
lich amüsirteo, und kein Mißton störte
daS Vergnügen, das allen Theilnehmern
noch reckt lange im Gedächtniß bleiben
wird. .

'

Feine Kleider

und eine der best ausgestatteten Mühle im Lande. '

Agent für

CHRISTIAN WATERMAX.

Watfeirrnrnaira,
Hohl & Köpper.)

Schützen Verein.

Nun ist auch dem obigen Verein die

Ausgabe geworden, sich sür die Adhal
tung eines BundeSsesteS vorzubereiten.

Bei dem in Highland mit dem Feste
verbundenen Schützentag fiel nämlich die

Wahl für das in 1885 abzuhaltendeSchü
tzenfest auf Indianapolis.

So kommt es, daß wir in jedem der
nächsten drei Jahre in Indianapolis ein
Fest zu feiern Gelegenheit haben werden,
nämlich daS Jndiana Sängerfest, daS
Bezirksturnfest und daS BundeZschützen
fest. Hoffentlich wird bei allen diesen
Festen die Theilnahme eine allgemeine
sein.

VuS den Gerichtshöfen.

General termin der Superior
Court. v

James H. Mann gegen die Gürtelbahn
Comp. Urtheil bestätigt.

Emilie B.' Mansur und A. gegen Re
bekka A. Hinkston und A. Urtheil be

stätigt.
Adolph Harrington gegen Henry W.

Harrington. Urtheil bestätigt.

Superior Cou'rt.
Kankakee Crystallize Co. gegen Henry

A.Day. Schuldforderung. In Ver
Handlung.

Kriminalgericht.
Die Geschworenen in dem Jeter Pro

zesie einigten sich nicht.

MayorS-llour- t.

Wm. Thompson wurde wegen Ein
bruch? der Grand Jury überwiesen.- -

ThomaS Donohue ist wegen "pro-fault)- -"

und Widersetzlichkeit geizen Be
amte bestraft worden. .

George Smith hatte einen Mann Na
menS Summer geprügelt. .Der Fall
wurde bis morgen verschoben.

John Cook hatte Mattie Doty geprü

gelt. Wurde bestraft.
Philip Busord ist wegen Einbruchs an

geklagt. Wurde bis Freitag verfchoben.
Die Zahl der bestraften Trunkenbolde

belief sich auf zehn. .
i

Das Park Theater.

Unter der Direktion der Herren Gil
molk und Dixon wird heute Abend das
Parktheater als ein Variety Theater er
öffnet. Die besten Kräfte sind engagirt
und die Eintrittspreise sehr niedrig von
15 Cents an aufwärts. Die Vorftellun
gen am Freitag, Nachmittag und Abends
sind für Damen, und werden daher bei

denselben keine Getränke verabreicht, auch

darf bei denselben nicht'geraucht' werden.
Voraussichtlich wird daS Park Theater
ein sehr beliebtes VergnügungSlokal.

Herr Veter FriÄ bat heute feinen
Saloon von Ro. 133 Ost Washington
Str. nach No. 76 Sud Delaware Sttaße
rerlegt.

3 . Gottlieb Holzwart wurde bei

Squire Feibelmann von seiner Frau
wegen Friedensgefährdung angeklagt.

Die KeystoneMatratze zeichnet sich

durch ihre außerordentliche. Elastzitüt
auS. Sie ist ganz aus Metall angefer
tigt. ist deshalb sehr dauerhast, und stetS
frei von Ungeziefer. . Sie wird von
Agenten verkauft und kann in uöchent
lichen Raten bezahlt werden. Si wird
Jedem probeweise aus eine Woche gelte
fert. 72 West Washington Str. , da

SST Die Indianapolis Times sagt :

.ES ist hohe Zeit, daß die Mißvertretung
'

deS Volkes und der öffentlichen Jnteres
sen von Seiten der Majorität deS Stadt
rath? ein Ende nehme".

Die Germania Feuerversicherung?
GesellschastvonNevYork besitzt einBaar
kapital von einer Million. DaS Ver
mögen der Gesellschaft, einschließlich deß
Reservefonds und deS UeberschuffeS be

läust sich aus $2.566.657.51. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
deSobligationen,.

also so
. sicher,. .

wie nur
i ta i fT : rn i u v m

rnogiia) angcicgi. ?uic jvaicn vrr vyc
sellschaft find äußerst niedrig. Die hie

fige Agentur der Gesellschaft befindet sich

No. 18 V a n c e Blsck, Virginia
Avenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen auszu
nehmen. Die Germania- - ist eine

deutsche Gesellschast und stellt auf
Wunsch Policen in deutscher Sprache
auö. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch das in Boston sie zu erschüttern ver

Jacob Ehrisrnan,
Indianapolis, Iiicl.

Germania Theater.

DaS schöne Wetter. daS hübsche Stück,
dessen gute Besetzung, das zahlreiche
Publikum, Alles wirkte zusammen, um
den gestrigen Abend im Germania Gar
ten zu einem äußerst angenehmen zu
machen.

.Ein ehrlicher Makler- - ist ein Stück,
das immer gefallen wird.

'
Zwar sind die

der Handlung zu Grunde liegenden Mo
tivelnicht neu, aber die Situationen sind
amüsant, und die Handlung geht rasch
vorwärts.

In die Palme des Abends theilen sich

Frl. von Kaselowska und Herr Frank.
Wir würden Herrn Denzau hinzufügen,
wenn er nicht ein wenig übertrieben hätte.

Frl. von Kaselowska' spielte reizend,
wir wüßten kaum, wie eS möglich wäre,
die Aolle der Ernestine besser durchzusüh
ren. Herr Frank als Hugo Knorpel war
vorzüglich, er hat gar nicht nöthig nach
Canossa zu gehen, er soll nur in Jndia
napoliS bleiben.

Herr Denzau fefand sich gestern Abend

ganz und gar in seinem Element und
war. in Spiel und Erscheinung gleich

gut, nur in seinen Nuancen war er nicht

glücklich und kam darin dem Possenhasten
zu nahe.

Fräulein Janson und Frau Meyer
spielten sehr brav und verdienen höchst

lobende Erwähnung. Die Rolle des v.

Wallbrach gab Herrn Meyer keine Gele

genheit, sich hervorzuthun und die Herren

ttunz, Michelsohn und Wohlleben führ,
ten ihre kleinen Rollen ganz gut durch.

DaS Zusammenspiel war ausgezeichnet
und die Vorstellung im Ganzen, um auch

einmal im Superlativ zu sprechen, eine

brillante.
Nur über Herrn Rodau müssen wir unS

beklagen. Der Herr spricht oft so leise,

daß von Hören keine Rede mehr sein kann,
und sein Vortrag einem Pantomimen
spiel gleichkommt.

DieS empsand man gestern Abend um
so unangenehmer, als im Garten sei

neswegS die vünschenwertheste Stille
herrschte.' Einige Gäste im oberen Ende
des Gartens machten sich zu sehr bemerk
lich und dieKellnerjungen machten zu viel

Spektakel mit den Gläsern. Wir machen
auf diese Uebelstände aufmerksam, weil
ihnen sehr leicht abzuhelfen ist.

Am Donnerstag wird das Wild
brand'sche Schauspiel : .Die Tochter deS

Herrn FabriciuS" gegeben.

Damensektioa deS Indianapolis
Sozialen Turnvereins.

Gestern Nachmittag fand die JahreS
Versammlung . und Beamtenwahl der
Damensektion des Sozialen Turnverein?
statt. Die Beamtenwahl ergab folgen
des Resultat :

Präsidentin Frau Köhne.
Vice.Präfidentin Frau Reger.
Prot. Sekretärin Frl. Fannie. Op

penheimer. . . ,

Corresp. Sekretärin Frl. Emma
Schulmeyer.

Schatzmeisterin Frau Rigger. .

Die verschiedenen Comite? wurden von
der Präsidentin ernannt. Dann-wurd- e

beschlossen, von jetzt an Ibis zum nächsten
Bezirksturnfest monatlich 25 Cents von
jedem Mitgliede zu erheben, um damit
einenFond zu gründen, welcher ausreicht,
die Einquartirungskosten sür die zu er
wartenden weiblichen Gäste zu decken.

In Fällen, woMutter und Tochter oder
zwei Schwestern zum Vereine gehören.
sollen indeß im Ganzen nur $4 für diesen
Zweck erhoben werden.

Nach Erledigung der übrigen minder
wichtigen Geschälte vertagte sich die Ver
sammlung bis zum ersten Sonntag im
Juli. -

Bauvermies.

C. C. Hester.-Framehau- s an Nord
Pennsylvania Straße zwischen 5. und 6.
Str. $350.

I. W. Hudson, Anbau an Wohnhaus
an Union Str.zwischen MorriS undHan
wayStr. $400.

Lina Weber, Reparaturen an Wohn
hau? No. 214 Olive Str. $50.

"Rongh on Rats"
Vertreibt Ratten. Mäuse. Fliegen.

Amelsen, Bettwanzen, loziz, JnAvo
theken.

9Um MiMe.
alle Msträge !

ist jetzt fertig. Ich habe die besten Maschinerie

Ecke Archer Str.,
Nd .....

J Clifford Avenue

Politische Anzeigen. ;

Für Stadt.Schatzmeister: 'I. N. Pattison,
Untrfn er Entscheidung der republikanischen

Nominationt'Convention am 14. JuU li3.
Für Cith.Cl erk:

George T. Breunig,
Unterworfen der tscheidung der rexudttkenijchen

NminattkC,nvtin am li. Juli t8ä3.

James C. Wbeat,
Unterorfen der Tntscheidung der ,exubl!tnischt

NomtnationS.Conrenttsn am li. Juli 1833.

Für Mahor:
Marquis L. Iobnson,

Unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NminaüonConventtn am 14. Juli I8äz.

Ausgleichungs - Rath !

lZz wird hiermit Notiz gegeben, daß ler'
County . AusgleichungSrath am I. Montag.-(als-

am 4. Taz) im Juni 1888, früh 1 Uhr,
im Counth.Commissioaere Zimmer im Court'
hau zusammentritt,. zwecks Ausgleichung det

Schätzung und -- Besteuerung deS Persikliche

Eigenthums, Geldes und Guthabens iesajte
Counths sür dai Jahr 18S2.

W. A. Pfass, !

Auditor von Marion l?o.

Indianapolis, 24. Mai 18S3.

Zur Beachtung !

Meinen Freunden und Bekannten, sowie d?m La
bliknm überhaupt, zeige ich hiermit an, raß ich mein

Wirthschaft an der Süd Pennsylvaki finit aus j
geben und eine

Neue Wirthschaft,- in - ,

629 Nadison Mennc,
rbfsnet habe.
Zum vesuche derselben lade ich ergtbenst in fco

versp.-ech- k sreuntlich Bedienung und gute SeUSnie.

Moritz Schmidt.

Lonrt llouso

Möffch-M- M

' von

Gebrüder Böttcher
Zlo. 147 Gfl Z5ast)lngtonflr.

Der Deutschprotastar.tische
Waisenverein Hatte gestern seine monat
liche Versammlung. TuS den Berichten
ist ersichtlich daß sich die Ausgaben für
den Monat Mai auf 5507.97 beliefen.
während die Einnahmen $521.70 betru
gen. Die Exeursion nach Cincinnati hat
außerdem lntn Mnertrag vonZ 466.85

eingebraÜr, fs da'stch. am ersten Juni
tz2,140 in der Kassa befanden. AlS An
erkennunK.für die Bemühung deS Herrn
Sherwos Superintendent der I. C.

St. L. i& 6. Eisenbahn, gelegentlich .der
Exkursion nach Cincinnati. wurde der
selbe zunt'Ehrenmitglied des Vereins er
wählt. Die Herren Dr. H. S. Cun
ningham, John Thompson und Julius
Botler wurden in den Verein aufgenom
men. Vom Frauenverein wurde brlchlos
sen, demnächst ein Sommernachtssest ab
zuhalten. -

Untttv SvLk'S Wurm Syrup.
Unfehlbar, geschmacklos, unschädlich.

Gegen Würmer und Verstopfung. 25ctS.
3-- Die County'Commissäre bewil

ligten Rechnungen sür die Armenfarm
$351.66; sür 23 Eulenköpfe. bezahlten sie
$16.60.

Ost Straße Bauberein.
Diejenigen, welche noch Antheile an den obenge,

nannten Bauerin ünschen, können dieselbe
entweder im Lokale bei verein, R ,. Zot S ü d Ost

Straße, der bet Herr Albert F. Kvxx,
Kertdtan Rational Zank) erhalte.
Da, lntrtttlgel per Antheil betagt Centl.

' Die regelmäßigen Versammlungen' deß Vereins
ftnden am ontag Abend statt.

Jae. Kunkel, PrZfttent.
ffrod. Merz. Sekretär,.

i--' 7' 1

.
s-- A t ' '

..VCT'r iV.'
(v5 fcS- -

Ak' ÄTÄS.WUM'Ä.WWl?r' S
1

CD Ha c&Hk: 2
Die beste 5 Cent! kigarre in Amerika.

Havanna Jtller.
aCIrTNTJTJL KRAG,

Jnbtanavli.
SsZkunst irh gerne etthettt.

S und 7 Oeft yashlugton Straße.

Deutliche Zahlen. Ein Preis.

BMLE.MI0US
mochte.Feine Vntftaiwnz.Feine Bedienung.


